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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V. 

Energieverluste durch Zugluft stoppen 
(VZ-RLP / 02.12.2025) Neue Dichtungsbänder an undichten Fenster- oder Türrahmen 

sorgen mit wenig Kostenaufwand für eine spürbare Energieeinsparung und beseitigen 

Zugluft. Der Handel bietet dafür eine Vielzahl an selbstklebenden Dichtungsbändern 

aus Schaumstoff an. Besser sind Profildichtungen, die zwar etwas teurer, dafür aber 

haltbarer sind. Die Dichtung sollte umlaufend angebracht werden und an den Ecken 

sollten keine Ritzen verbleiben. Zieht es unter Türen durch, helfen Bürsten- oder 

Absenkdichtungen, die auch nachträglich an die Unterkante der Tür geklebt oder 

geschraubt werden können. 

Besonderes Augenmerk gilt hierbei der Bodentreppe zum Dachboden. Ist sie nicht 

gedämmt und undicht, kann hier unbemerkt Wärme verloren gehen. Immerhin 

summiert sich die Fugenlänge rundum auf etwa vier Meter und da Wärme nach oben 

steigt, fallen Zugerscheinungen häufig nicht auf. Abhilfe schafft die nachträgliche 

Abdichtung der Fuge mit einer Hohlraumdichtung. Auch die Klappe der Treppe sollte 

möglichst gedämmt werden. Optimal wäre der Einbau einer neuen, gut gedämmten 

und dichten Dachbodentreppe. Spätestens wenn die oberste Geschossdecke 

gedämmt wird, sollte man das mit einplanen. 

Zu allen Fragen rund um die Vermeidung von Wärmeverlusten beraten die 

Energieberater:innen der Verbraucherzentrale kostenlos nach Terminvereinbarung an 

über 70 Standorten in Rheinland-Pfalz. 

Der Energieberater hat am Mittwoch, dem 04. Februar, von 14.15 bis 17.30 Uhr 

Sprechstunde im Rathaus der Verbandsgemeinde Asbach in der Flammersfelder 

Straße 1. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.  

Anmeldung unter Tel. 02683 912-102. 

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei), montags 

von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 

17 Uhr. 
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Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie und vom rheinland-pfälzischen 

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität. 

                        

 

 

Über die Energieberatung  

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist das größte anbieterunabhängige 

Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland und ist seit 1978 verlässlicher 

Begleiter auf dem Weg in eine energiebewusste Zukunft. Bundesweit stehen fast 

1.000 Energieberater:innen Privathaushalten zur Seite. Im Jahr 2024 wurden rund 

233.000 Ratsuchende in einer unserer 900 Beratungsstellen per Telefon, online oder 

direkt zu Hause beraten. Unser Ziel ist es, private Haushalte beim Energiesparen zu 

unterstützen. Dazu beraten die Energieberater:innen im Auftrag der 

Verbraucherzentrale zu den Themen Energiesparen, Wärmedämmung, moderne 

Heiztechnik und erneuerbare Energien. Hohe fachliche Kompetenz und strikte 

Unabhängigkeit zeichnen die Energieberatung der Verbraucherzentrale aus.  
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